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Liebe Wikingerinnen und Wikinger, 

nun ist die Wettkampfsaison schon wieder fast vorbei und es gab viele 

Höhepunkte, die wir mit Euch teilen möchten. Bei dem schönen Wetter und den 

langen Tagen macht das Rudern bekanntlich besonderen Spaß und am Verein und 

auf dem Wasser herrscht immer ordentlich Betrieb. 

Auch das Feiern haben wir bei dem Sommerfest und der Baden-Achter Party 

ordentlich trainiert. Wir wünschen Euch viel Spaß beim Stöbern in dieser Ausgabe. 

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe ist der 31. Oktober. Wir freuen uns 

über Berichte und Fotos an vereinszeitung@krv-wiking.de 

 

Euer Redaktionsteam 

Nina Öhlckers & Linda Möhlendick 
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BRANDENBURG – WIR KOMMEN 

Von Hanna Hort 

 

Die Kinder-Mannschaft vom KRV-Wiking, also das sind Helena, Laurin, Leon, 

Hanna und Steuerfrau Rebecca (Mixed-Doppelvierer) sowie Lucy (Einer), fuhren 

am 10. Juni 2017 nach Esslingen. Das ist die Qualifikation der Ruderjugend aus 

Baden-Württemberg für den Bundeswettbewerb der Jungen und Mädchen bis 14 

Jahre. Die schnellsten Boote dürfen dort starten. 

Leider hatten wir aufgrund der Pfingstferien keinen Gegner und mussten eine vom 

Landestrainer vorgegebene Zeit erreichen. Dies haben wir geschafft, auch wenn wir 

bei der Wende ziemlich viel Zeit verloren haben. Aber jetzt haben wir den Dreh 

raus... 

Lucy hat erst im Winter 2016 mit dem Rudern begonnen und hat dieses Jahr schon 

die ersten Rennen gewonnen. So hat Sie unser Trainer Tim spontan mit nach 

Esslingen genommen. Und da sie auch dort gewonnen hat, darf sie auch mit nach 

Brandenburg. 

So sind wir letzten Freitag nach Rastatt zum Vorbereitungswochenende gefahren, 

um uns dort mit der gesamten Ruderjugend aus BW fit zu machen. Doch dazu 

mehr im nächsten Bericht… 

In Brandenburg an der Havel starten wir im Mixed-Doppelvierer und im Einer. 

Toll ist, dass so die gesamte Kindermannschaft mitgeht. Dort müssen wir freitags 

3.000 m fahren, Samstag findet ein Zusatzwettbewerb statt und sonntags sind dann 

die Endläufe über 1.000 m. Cool ist natürlich, dass wir schon Mittwoch anreisen 

und Montagnacht zurückkommen, also schulfrei haben werden. 
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Lucy im Einer und der gesteuerte Mixed-Vierer 

VOGALONGA 2017 

Von Simone Brisach 

 

Die Vogalonga war eine vollkommen gelungene Veranstaltung, an der ein 

Ruderteam, ein Prosecco-Team und erstmalig ein Gelati-Team am Start waren. Die 

Idee zu dieser konfessionsübergreifenden Bewegung entstand an einem 

feuchtfröhlichen Familienabend in Krefeld, als Schwager Willi dem Frank 
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überzeugend seine Motivation für die Vogalonga und die damals noch zu 

bekehrenden Rudertalente aus dem Ürdinger Ruderclub präsentierte. 

Eins muss gesagt sein, aus Spaß wurde Ernst und ein dreiviertel Jahr vor der 

Vogalonga wurde sich in Krefeld im Ergometer-Keller und im Ürdinger 

Rheinhafen unter professioneller Anleitung minutiös vorbereitet. Das Ganze wurde 

artgerecht wöchentlich per email besser gesagt als Erlebnisbericht dokumentiert 

und nun war es an der Zeit, dass Frank die noch offenen Kirchboot Plätze mit 

leistungswilligen Wikingern besetzen musste. Nach einer Rundmail an alle Wikinger 

wurde schnell ein hochkarätiges Team aus Venedig Erfahrenen, Olympia-

Teilnehmern, Weltmeisterschafts-Teilnehmern, deutschen Meistern, deutschen 

Hochschulmeistern und in Hülle und Fülle Landesmeistern aus allen Klassen 

besetzt. Im modernen Sprachgebrauch nennt man das wohl „Diversity“ und damit 

war Teamspirit das Erfolgsprogramm. 

 

Alle drei Teams haben begeistert: 

1. Das Kirchboot Ruderteam war unter den Top 10 Platzierten – toll !! 
2. Das Prosecco-Team hat den Start miterlebt und war zum richtigen 

Zeitpunkt am richtigen Ort, um Fotos zu machen – das muss hier für 
Insider erwähnt werden ;-) 

3. Das Gelati –Team (wie gesagt das erste Mal dabei) überraschte im 
Geschwindigkeitsrausch jeden Wassertaxifahrer und überzeugte mit guter 
Laune, egal um welche Uhrzeit – weiter so!! 

4.  
Es waren auch dieses Jahr 30 Kilometer Regatta und wir sind sehr stolz auf unser 

Kirchboot-Team: ihr ward 12 Supermänner, 3 Superfrauen und Frank als 

Steuermann, der das Beste aus dem Team herausgeholt hat, allen nur eine 

Erholungspause gönnte und ansonsten die richtigen schlickfreien Abkürzungen 

gefunden hat! 

 

Dieses grandiose sportliche Event feierten wir am Abend gemeinsam an einer in 

weiß eingedeckten Tafel mit italienischen Köstlichkeiten und Unmengen an Vino 

Bianco im Garten unseres Palazzos San Trovaso. Damit endete die 

konfessionsübergreifende Vogalonga 2017 ähnlich feuchtfröhlich wie sie begann! 
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BUNDESWETTBEWERB 

Von Helena und Tim 

Am letzten Juni Wochenende fand der 49. Bundeswettbewerb für Jungen und 
Mädchen in Brandenburg an der Havel statt. 
Schon im Vorfeld nahm der Karlsruher Ruderverein Wiking an der Baden-
Württembergischen Qualifikationsregatta in Esslingen mit 6 Sportlern Teil. Zum 
einen der Mixed Vierer der 12- und 13-jährigen mit Helena Brenke, Laurin Herzog, 
Leon Kolodize, Hanna Hort und der Steuerfrau Rebecca Pawlik und Lucy 
Zimmermann im 13jährigen Einer. Beide Boote qualifizierten sich direkt für den 
Bundeswettbewerb, die deutsche Meisterschaft für U15 Sportler. 

Anreise nach Brandenburg war am 29.6. zusammen mit den anderen Sportlern aus 
Baden-Württemberg in einem Reisebus. Am gleichen Tag wurde noch schnell 
aufgeriggert und die erste Runde auf dem See gerudert, um das Wasser kennen zu 
lernen. Der Freitag starte mit der Langstrecken Regatta über 3000m mit einer 
Wende über Steuerbord. Zunächst ging unser Mixed Vierer an den Start und 
konnte sich souverän als zweiter in ihrem Lauf ins A-Finale platzieren. Lucy konnte 
sich in ihrem Einer für das C-Finale qualifizieren. 

Am nächsten Tag stand der Zusatzwettbewerb bestehend aus allgemein 
athletischen Übungen auf dem Plan. Hier wurden Riegen bunt durch das 
Bundesland gemischt. Der Samstagnachmittag wurde mit einem Ausflug nach 
Potsdam gefüllt. 

Am letzten Tag, dem Sonntag wurde die Bundesregatta über 1000m bestritten. Die 
Rennen wurden entsprechend der Ergebnisse von Freitag gesetzt. Unser Mixed 
Vierer konnte im A-Finale knapp den 3. Platz belegen. Danach konnte Lucy sich 
auf den 4. Platz in ihrem Finale rudern. Für sie ein sehr gutes Ergebnis zumal sie 
erst im Winter angefangen hat zu rudern. Außerdem sind wir sehr zufrieden mit der 
Platzierung des Vierers. 

Für nächstes Jahr haben die Jungs und Mädchen schon vor, um den 1. Platz 
zu kämpfen. 
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SOMMERFEST 

Das Sommerfest 2017 war wieder einmal ein voller Erfolg!!! 

Es startete mit gemeinsamen Rudern. Der so ehrlich erworbene Hunger und Durst 
konnte anschließend vertrieben werden. 
Dank an die tolle Organisation - Renate als "Chef vom Dienst" und natürlich auch 
allen Spender / Helfern. 

Anschließend taufte Birgit unseren "neuen" Einer und Frank ehrte die Jubilare. 
Danach ging es in den "gemütlichen Teil" über. 
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EUC IN SUBOTICA 

Von Rupert Pretzler 

 
Vom 12. bis 16. Juli fanden in Subotica (Serbien) die Europäischen 

Hochschulmeisterschaften(European University Championship, EUC) im Rudern 

statt.  

Hier waren neben Crews aus ganz Deutschland und Europa auch vier Karlsruher 

Studenten vom KRV Wiking vertreten. Simon Gessler, Student an der Hochschule 

Karlsruhe, sowie Maximilian Schäfer, Andreas von Borstel und Rupert Pretzler - 

alle drei Studenten am Karlsruher Institut für Technologie - gewannen für 

Karlsruhe die Silbermedaille im Männer-Vierer ohne Steuermann. 

Drei der vier Mannschaftsmitglieder- Rupert Pretzler war in diesem Jahr neu zur 

Mannschaft dazu gestoßen - waren bereits letztes Jahr sehr erfolgreich. Der 

Karlsruher Vierer ist amtierender europäischer Hochschulmeister. Diesen Titel 

hatte sich das Boot letztes Jahr in Zagreb bei den European University Games 

errudert. Qualifiziert für die diesjährigen Europameisterschaften hatte sich das 

Boot über den Gewinn des Vierers bei der Deutschen Hochschulmeisterschaft im 

Juli vergangenen Jahres in Bremen. 

Mit der Hoffnung auf die Titelverteidigung waren die vier dieses Jahr in Serbien 

angereist.  

Begonnen hatte der Wettkampf für das Karlsruher Boot mit einem 

Bahnverteilungsrennen am Freitag. Bei weniger als 6 gemeldeten Booten (es waren 

5 Nationen im Vierer vertreten) finden keine Vorläufe statt sondern es wird vorab 

nur um die Verteilung der Bahnen im Finale gerudert. Hier wird in der Regel sehr 

stark taktiert und mit den Kräften für das Finalrennen gehaushaltet. So sind auch 

die vier Karlsruher Studenten ins erste Rennen gestartet. Das Ziel war einen guten 

Platz zu erreichen um in einer der mittleren Bahnen im Finale zu rudern. Das taten 

die Karlsruher auch, in dem sie als zweiter hinter Oxford das 

Bahnverteilungsrennen beendeten. Eine gute Ausgangssituation für das Finale am 

Sonntag. 

Sonntags stand dann um die Mittagszeit die Entscheidung im Männer-Vierer an. 

Trotz sehr schwierigen Bedingungen (starker Gegenwind und Wellen) fand das 
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deutsche Boot zunächst sehr gut ins Rennen. Als der erste Zwischenspurt kurz 

nach der 500 Meter-Marke angezogen wurde war das gesamte Feld noch sehr nah 

beieinander. Während den mittleren 1000 Metern des insgesamt 2000 Meter 

(=olympische Renndistanz) langen Rennens entzerrte sich das Feld allerdings 

zunehmend. Oxford setzte sich an die Spitze und kontrollierte von da an das 

Geschehen. Trotz zahlreicher gut funktionierender Zwischenspurts und einem 

beherzten Endspurt der zur Ausbelastung aller vier Karlsruher bis an die Grenze 

der Erschöpfung führte, gelang es dem deutschen Boot nicht, dem Vierer aus 

Oxford noch einmal gefährlich nahe zu kommen. Die weiteren Gegner von der 

Claude Bernard University in Lyon, Frankreich, der University of Savoy Mont 

Blanc, ebenfalls in Frankreich sowie von der University of Aalborg in Dänemark 

wurden dagegen souverän von den Karlsruher Studenten kontrolliert. Somit hieß 

das Ergebnis hinter der Ziellinie: Gold für Oxford, Silber für Karlsruhe und 

Bronze für den Vierer aus Lyon. 

„Das Boot aus Oxford war einfach zu stark, wir haben probiert nach dem Start das 

Tempo mitzugehen und sind auch lange an den Briten drangeblieben. Leider lagen 

die dann aber vorne und haben alle Spurts von uns sofort gekontert und so das 

Rennen kontrolliert, dass wir letztlich nichts machen konnten.“ So Schlagmann 

Maximilian Schäfer.  

Trotz anfänglicher Enttäuschung darüber, das tolle Ergebnis vom letzten Jahr nicht 

wiederholen zu können, waren die vier Karlsruher mit dem zweiten Platz hinter 

den Ruderern der Oxford Brookes Universität und vor dem Vierer der Universität 

Lyon aus Frankreich dennoch mehr als zufrieden. 
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LANDESMEISTERSCHAFTEN IN BREISACH 

Von Linda Möhlendick 

 

Am vorletzten Juli-Wochenende fanden 

traditionell wieder die Landesmeisterschaften 

Baden-Württembergs statt. Mit voll beladenem 

Hänger ging es bereits am Freitag nach Breisach 

zur Regattastrecke. Zu beinahe 30 aktiven 

Sportlern kamen zahlreiche Schlachtenbummler.  

Am Ende wurden 9 Medaillen gewonnen, davon 

vier Mal Gold und fünf Mal Silber. Damit war 

der Karlsruher RV Wiking fünfterfolgreichter Verein der Landesmeisterschaften. 

 

Bei den Kinderruderern zeigten sich die Karlsruher stark. 

Helena Brenke gewann mit großem Abstand im 

Leichtgewichtseiner der 13-Jährigen. Im Mixed-Vierer der 

12- und 13-Jährigen hatten Ella Knispel, Leon Kolodzie, 

Laurin Herzog,  Hanna Hort und Steuerfrau Rebecca Pawlik 

die Nase vorn. Zusätzlich gewannen  Hanna Hort und Lucy 

Zimmermann und Leon Kolodzie und Laurin Herzog  

jeweils im Doppelzweier. 

 

Im leichten Einer der Junioren der Altersklasse A hatte Johann Mario Fox den 

längeren Atem und setzte sich im Endspurt gegen seinen härtesten Konkurrenten 

aus Tübingen durch. Mit seinen Mannschaftskollegen reichte es im Doppelvierer zu 

einem sechsten Platz im Finale. 

 

Im ersten Finale am Samstag konnte der Mixed-Achter mit Linda Möhlendick, 

Christina Kunert, Rupert Pretzler, Cedric Kulbach, Adrian Elter, Moritz Kopp, 
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Lisa Merz, Victoria Karl und Steuerfrau Luise Möller seinen Vorjahrestriumph 

nicht widerholen. Es reichte nur für einen dritten 

Platz. 

Bei den Seniorinnen gab es einen historischen 

2.Platz im erstmals ausgeschriebenen leichten 

Doppelzweier. Luise Möller und Nina Öhlckers 

mussten sich nur der Mannschaft aus Konstanz 

geschlagen geben. Im Vierer ohne gewannen 

Simon Gessler, Rupert Pretzler , Andreas von 

Borstel und  Maximilian Schäfer  ebenfalls Silber. Im Doppelvierer mit Cedric 

Kulbach statt Rupert schaffte es die ansonsten gleiche Mannschaft nochmal als 2. 

durchs Ziel. Der zweite Doppelvierer aus Karlsruhe erreichte einen 6.Platz im 

Finale. 

Cedric Kulbach und Philipp Thein (noch A-Junior) erruderten im Doppelzweier 

der Senioren einen zweiten Platz. 

Als Höhepunkt des Wochenendes stand als letztes Rennen das Achter-Finale an. 

Mit einem starken Rennen schafften es die Karlsruher Jungs auf den zweiten Platz 

hinter Stuttgart. Die Mannschaft aus Adrian Elter, Moritz Kopp, Rupert Pretzler, 

Jan Nitschke, Lenz Kiefer, Maximilian Schäfer, Andreas von Borstel, Simon 

Gessler  und  Steuerfrau Friederike Münch 
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Lucy und Hanna (links) und Laurin und Leon siegen im Doppelzweier 

SOMMERPARTY DER STUDENTEN 

Von einem neutralen Zuschauer 

 

Kaum waren die Ruderer von der Landesmeisterschaft nach Karlsruhe 

zurückgekehrt richteten sich die Blicke schon zur Saisonabschlussparty der 

Studenten. Zudem wurde dieses Jahr das Humpenvierer Event noch stärker in 

Szene gesetzt, bei dem sich jeder noch einmal von seiner besten Seite zeigen 

konnte. Schon vor dem ersten Start waren die Favoritenrollen klar verteilt. Der 

zweitplatzierte Vierer der diesjährigen Europäischen Hochschulmeisterschaften 

verstärkt mit Weltmeister Cedric Kulbach ging als klarer Favorit zusammen mit 

dem Vize-Humpenvierer Meister des letzten Jahres ins Rennen. Doch hinter 

vorgehaltener Hand wurde in den Wettbüros der Stadt ein weiterer Vierer immer 

höher gehandelt. Der Bodensee-Vierer. Trainer Christoph Reichelt hatte sich ein 

trinkfestes Team aus seiner Heimat zusammengestellt. Mit an Bord waren der 

Schlagmann des 2. Vierers Lenz Kiefer, KRV-Legende Matze Reichelt, ein kurz vor 

dem Durchbruch stehender Rockstar und Ruderanfänger Heiko Bocker. Kein 

Wunder das die als Theken Truppe belächelte Crew schnell zum Zuschauerliebling 

avancierte. Ein kurzerhand gegründeter Fanclub feuerte den BodenseeVierer lauter 

und kreativer an als man es zu diesen Zeiten im Wildparkstadion hört. 
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Das Meldefeld war mit insgesamt 10 startenden Vierern darunter auch der 

Vorstands-Vierer des KRV hochkarätig besetzt, und versprach spannende Rennen. 

Gestartet wurde im 1 gegen 1 direkt am Steg sodass die Zuschauer das Spektakel 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

hautnah erleben konnten. Die Vorläufe offenbarten keinerlei Überraschungen und 

so wurde es erst im Halbfinale spannend als der Bodensee-Vierer gegen die 

Topsportler des Silber-Vierer startete. Nach einem deutlichen Sieg in der 

Vorstartphase musste der Bodensee-Vierer den Vorsprung nur noch über die 230m 

lange Strecke bringen. Der pfeilschnelle Silber-Vierer versuchte alles, doch reichte 

es nicht die Männer vom Bodensee noch abzufangen. Im darauffolgenden Finale 

gab es den erwarteten harten Kampf um den Humpenvierer-Henkelpott. Der 

Zweitplatzierte des letzten Jahres, angeführt vom Kindertrainer Anton Zengin, und 

ein überraschend starker Frauen-Vierer gaben ihr Bestes um den inzwischen zum 

Favorit ausgelobten Bodensee-Vierer zu schlagen. Doch auch im Finale war die 

Trinkleistung der Männer um Christoph einfach zu stark. Unter lautstarkem Jubel 

der Fans fuhr der Bodenseevierer als erster über die Ziellinie. 

Bei der anschließenden Siegerehrung ließen sich die 5 überaus gutaussehenden 

Sieger gebührend feiern und die Party nahm ihren erwarteten Lauf. Bis ins 

Morgengrauen feierten die letzten Partyfreudigen Studis die hinter sich gebrachte 

Saison. 
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TERMINE 

 

Kirchbootausfahrt am Bodensee 11.08.2017 

 

World Rowing Masters Regatta 06.09.2017 

Wanderfahrt Senioren 09.09.2017 

52. Wanderrudertreffen Mannheim 15.09.2017 

Kanu-Regatta 2017 22.09.2017 

50. Marbacher Ruderregatta 23.09.2017 

Deutsche Hochschulmeisterschaften 

Brandenburg 

23./24..09.2017 

Wanderfahrt in Mecklenburg 30.09.2017 

46. Düsseldorfer Marathonrudern 07.10.2017 

Arbeitsdienst Herbst 2017 21.10.2017 

Abrudern 29.10.2017 

Fari Cup, Hamburg 04.11.2017 

Siegesfeier 2017 25.11.2017 

Nikolausvierer, Mainz 02.12.2017 
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